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Verkehrszeichen im Landkreis: Über 70
Schilder sollen abgebaut werden

Landrat und Bürgermeister entfernen überflüssige
Verkehrsschilder in Geislingen, um Verkehrssicherheit zu

verbessern und Bürokratie abzubauen.

Im Landkreis Zollernalbkreis hat eine bemerkenswerte Initiative
gestartet, um die Verkehrssicherheit und die Übersichtlichkeit
der Straßen zu optimieren. Landrat Günther-Martin Pauli hat sich
zusammen mit Geislingens Bürgermeister Oliver Schmid und
Verkehrsamtsleiter Tobias Liebhardt entschlossen, über 70
vermeintlich überflüssige Verkehrszeichen zu entfernen. Ein
erstes Beispiel ist das kürzlich abmontierte Schild, das den
Autofahrern in Geislingen eine Geschwindigkeitsbegrenzung von
50 km/h erlaubte, währenddessen eine 30-km/h-Zone zuvor galt.
Diese Prüfung war notwendig geworden, nachdem Bürger
Hinweise auf veränderte Gegebenheiten gegeben hatten.

Die Bedeutung der Verkehrsschilder

Verkehrsschilder sind für die Sicherheit im Straßenverkehr von
entscheidender Bedeutung. Sie helfen dabei, Autofahrer über
Regeln und Gefahren aufzuklären. Doch was passiert, wenn
diese Schilder nicht mehr relevant sind? Experten geben an,
dass eine Überreglementierung in der Verkehrsführung oft zu
einem „Schilderwald“ führen kann, der die Aufmerksamkeiten
der Fahrer beeinträchtigt und somit zu gefährlichen Situationen
führen kann. Tobias Liebhardt weist darauf hin, dass weniger
Schilder ein konzentrierteres Fahren begünstigen.

Ein neuer Ansatz zur Verkehrsregelung



Das Verkehrsamt unterstreicht seine Absicht, durch regelmäßige
Überprüfungen und austauschende Gespräche mit den
Kommunen geeignete Maßnahmen zur Optimierung der
Verkehrssituation zu ergreifen. Schilder werden nicht willkürlich
entfernt, sondern nach sorgfältiger Analyse, um neurologische
Verwirrung über Geschwindigkeitsbegrenzungen zu vermeiden.
Die Forderung nach klareren und weniger überladenen
Verkehrsregelungen ist dabei zentral.

Der Einfluss auf die Gemeinde

Für die Bürger und die Verkehrsteilnehmer in Geislingen und
dem weiteren Landkreis hat die Entfernung von überflüssigen
Schildern eine positive Auswirkung auf die Verkehrssicherheit
und die allgemeine Lebensqualität. Die Maßnahme fördert nicht
nur ein klareres Verkehrsbild, sondern steht auch im Zeichen der
Modernisierung und Anpassung an die heutigen
Verkehrsbedürfnisse. Der Landrat sieht eine entrümpelnde
Offensive vor, die nicht nur die Verkehrsschilder betrifft, sondern
auch andere überflüssige Vorschriften in der Verwaltung betrifft.
Im Herbst werden die Vorschläge dem neuen Kreistag zur
Diskussion vorgelegt, um weitere Verbesserungen umzusetzen.

Insgesamt spiegelt diese Initiative ein wachsendes Bewusstsein
für die Notwendigkeit von praktischen und sinnvollen
Verkehrsregelungen wider. In einer Zeit, in der
Verkehrssicherheit und nachhaltige Mobilitätskonzepte
unerlässlich sind, ist ein solcher Schritt von immenser
Wichtigkeit.
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Details
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